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Eheschließungen Der Fleischer Karl Emil Schatz Trödel
18 und Marie Henriette Rüdiger Luckengasse 12 Der
Maschinenschlosser Heinrich Friedrich Warnecke Königstr 18 n
Emma Doris Seeländer Magdeburg Der Kausm Gustav
Adoli Kellert Markt 24 und Jenny Gertrud Hesse neue Pro
menade 6 Der Handarb Gustav Adolf Kühn alter Markt
33 und Marie Salome Herbert Hvhnstedt Der Bureange
Me Ernst Richard Biesecker gr Wallstr 35M und Loutte
Therme Marie Trübiger Fleischergasse 14 Der Maschinen
schlosser Karl Ernst Ebel Brüderstt 8 und Luise Pauline
Klara Prasse Halberstädterstr 4 Der Salzsieder Richard
ZZuPPc Liliengasse 12 und Anna Hammer am Kirch
thor 8 Der Ingenieur Georg Konrad Buschkiel Nieder
Sedlik und Emma Nanny Friedel Leipzigerstr 99 Der
Klempner Emil Edmund Fraulob kl Brcmhausg 3 und Jda
Laura Kargnth Wuchererstr 40 Der Kutscher Gustav Adolf
Hvffinann Beesenerstr 6 und Dorothee Friederike Häßler
Schiimnelstr 6 Der Schriftsetzer Ferdinand Konrad Albin
Lutzscher und Marie Sophie Emilie Stolze Gütchenstr 2 u 9

Der Schuhmacher Joseph Wieschala alter Markt 32 und
Friederike Louise Klara Stange am Kirchthor 6 IDer For
mer August Christoph Wilhelm Otto Wilhelmstr S und Doro
thee Friederike Jakobine Christiane Böckelmann Rathhausg 13

Der Kutscher Heinrich AuguÜ Schmidt Dessau und Karo
line Henriette Marie Doterling Schützengasse 9 Der Kfm
Karl August Koch Schwetschkestr 2 u Marie Eoneordia Anna
Boerl Efperstedt Der Lokomotivheizer Erdmann Martin
Gustav Otto Lezius Braunschweig und Amalie Eckstein große
Steinstr 22 Dcr Handarb Heinrich Friedrich Wilhelm
Hauschild und Johanne Therefe Schützenmeister Böllbergerweg
24 und 28

Geboren Dem Kfm Friedrich Schmidt Lindcnstr 1d IT
Margarethe Elisa Dem Arbeiter Huldreich Rudel Fried
lichst 47 1 S Karl Hermar Dem Schlosser Emil Münch
Pfännerhöhe 5ä 1 T Emilie Anna Helene Dem Kessel
chmied Max Julius Jäbnert Pfännerhöhe 11 1 S Max

Dem Restaurateur Friedrich Knauth Laudwehrstr 12 1 T
Jenny Dem Bahnarb Franz Schanze Fleischergasse 6 1
S Friedrich Wilhelm Franz 1 unehel S 1 nnehel T

Gestorben Des Maurer Wilhelm Fiedler T Friederike
Anna Margarethe 1 I 7 T Bäckergaffe 9 Der Fabrikarb
Gottki d Sittig 61 I 7 M 8 T Taubenstr 3 Die WwJohanne Friederike Heuichkel geb Pallbitz 77 I 6 M 1k T
zr Brauhausg 2 Der Preßwärter Peter Krislack 28 I 1

Klinik Des Bnreau Assisteut Friedrich Kluge S Wilh
Zricdr 5 M 12 T Blumenthalstr 3V Des Arb Hermann
Lautenschläger T todtg Pfännerhöhe 5s Des Tischler Emil
Mogk T todtg Entb Jnst

Universitäts Nachrichten Am Sonnabend
dem ersten Jnmatriculationstage wurden bei hiesiger Uni

versität immatriculirt 9 Theologen 4 Juristen 8 Medi
ziner 3 Philosophen 4 Landwirthe zusammen 28 Stu
direnLe

sDer Bürgerverein für städt Interesses nahm
am vergangenen Sonnabend nach langer Ferienpanse
seine regelmäßigen Sitzungen in der Halloria wieder ans
Es wurde hierbei gleichzeitig bekannt gegeben daß fortan

Theater Feuilleton
Der Alpentönig und der Menschenfeind

Man hat Raimund den Shakespeare des Volkes genannt
Nicht ohne Berechtigung Besonders nahe gelegt wird
eine Pärallele zwischen dem großen Britten und dem ge
nialen Humoristen der österreichischen Volksbühne durch
die eigenthümliche Verwandtschaft welche zwischen dem
gestern zur Aufführung gelangten Zaubermärchen und
Shakespeare s Timon besteht Beide Dichtungen sind

letzv Werke beide sind hervorgegangen aus einer tiefen
Verstimmung über den beschämenden Gegensatz zwischen dem
Jdenll ilde der Menschheit und der Welt wie sie ist in
beiden kommt jener tragische PesimismNs zum Ausdruck
welch der Kampf um s Dasem oder besser mit dem
Dasein in vornehmen Menschenseelen mit Nothwendigkeit
erzeugen muß Raimund und Shakespeare sind beide
Theaterdichter und Schauspieler in einer Person gewesen
das heißt eine doppelte Dornenkrone durchs Leben tragen
Tausendsach verwundet durch die Keulenschläge des Schick
sals msd die Nadelstiche des Conlissenkampses angeekelt
von der Misere des schönen Scheins aus welcher sie ihr
edleres Selbst ihre poetischen Ideale tagtäglich aus s
Neue zn retten hatten müde geworden dieser Sisyphns
arbeit und entmuthizt durch den Unverstand des Publi
kums für das sie ihr Herzblut verspritzt hatten und das
dasnr kaum mit einem flüchtigen Applaus gedankt oder
sich gär den Götzen des Tages zugewandt hatte dies
mag ungefähr der Seelenznstand gewesen sein dessen poe
tisch Niederschlag uns in den genannten Dichtungen
überliefert wurde Bei dem großen Tragiker vertiefte sich
dieser Gegensatz so sehr daß er für seinen Timon keine
andere Lösung zu finden vermochte als die Selbstver
nichtung

Nun beginnt zu heilen
Mein langes Lebens und Gesundheitsleid
Und nichts bringt alles mir

Mit diesen Worten steigt der Menschenverächter Timon
in sem selbstbereitetes Grab Anders bei Raimund
Sein Held reicht weder in Liebe noch Haß an die Größe
des Atheners heran er ist vielmehr mit Timon verglichen
ein Mensch mit kleinbürgerlichem Horizont ein Mann
wie man sie in der Welt zu Dutzenden trifft freilich auch
bei ihm geht der Menschenhaß aus einem sich mißbraucht
wähnenden edlen Gemüth hervor aber es mangelt ihm
die geistige Potenz dieses Gefühl bis in seine äußersten
Camcquenzen zu vertiefen Die Menschenverachtung wciche
ihm sein cholerisch sanguinisches Temperament vorspiegelt
macht ihn daher nicht zum Helden sondern zum Narren
zum Rappelkopf und für solchen Krauten giebt es glück

Hakefches TagMM
die Sitzungen pünklich 8 Uhr beginnen und über 1t
Uhr die Verhandlungen nicht ausgedehnt werden sollen
Bevor in die auf die Tagesordnung gesetzte Vorberathung
der Stadtverordnetenwahlen eingetreten wurde kamen ver
schiedene Wünsche zum Ausdruck Als wünschenswerth
wurde es erachtet daß seitens der Polizei den gemeinge
fährlichen Zuhälterwesen gesteuert und die Sittenkontrolle
noch schärfer geübt werden möchte und daß es im geschicht
lichen Interesse unserer Stadt liege neue Straßen nach ehe
maligen Baulichkeiten etc die sich an dieser Stelle befan
den zu benennen und muffe beispielsweise die jetzige Gut
jahrstraße Thalamtsstraße genannt werden Bezüglich der
Städtverordnetenwahlen wird sich der Vorstand des Büv
gervereins mit den Vorständen der kommunalen Wahlver
eine in Beziehung setzen um über die Personenfrage schlüs
sig zu werden Hierauf wurden die Namen der einzelnen
ausscheidenden resp bereits ausgeschiedenen Herren Stadt
verordneten verlesen und nahm man hierbei Gelegenheit
über die Thätigkeit während der Zeit ihres Mandats ein
kurzes Resums zu geben Es schieden aus in Abtheilung
I die Herren Dr Scharfe Simon v Hagen Kommer
zienrath Dehne Geheimrath Meier In Abtheilung II
die Herren Justizrath Herz feld Dr Müller Dir Schra
der Colla Klinkhardt In Abtheilung III die Her
ren Senff Heiser Keferstein Tombo Dir Görtitz
und Schramm

Unter Hinweis auf die mehrfach veröffentlichte Be
kanntmachung des Magistrats vom 29 September d I
enthaltend die Aufforderung zur Abhebung der
seit 1 d Mts fälligen Zinskupons der von Bau
Unternehmern und Hausbesitzern c für Pflaster und
Trottoir pp Herstell un gen von Pächtern städtischer
Grundstücke und von Lieferanten Unternehmern zc hinter
legten Kautionen bei der städtischen Depositalkasse
werden die säumigen Empfangsberechtigten daran erinnert
daß die vom Magistrat gestellte Frist abgelaufen ist und
daß in den nächsten Tagen mit der kostenpflichtigen Ueber
fendung der nicht abgeholten Kautionszinsen für Rechnung
der Säumigen vorgegangen wird

sUnsere S teuerbehörde ist sehr dahinter her bei
den Verkäufern von Spiritus und Branntwein eine Revi
sion abzuhalten ob auch noch dem am 1 d Mts in
Kraft getretenen Gesetze gehandelt wird Bis jetzt sind 19
Übertretungen des Branntweinsteuergesetzes eonstatirt und
haben sich die davon Betroffenen die Schuld für die Saum
seligkeit selbst zuzuschreiben

fDie hiesigen Ortskrankenkassen werden z Z
einer Revision durch Beamte des städtischen Reichsversiche

rungsamtes unterworfen wie sie des Jahres zwei Mal
gehalten wird

Handwerker Meister Verein In der am
nächsten Freitag in der Tulpe stattfindenden Versammlung

lichec Weise einen freundlichen Alpenkönig der ihm den
treuen Spiegel seines Selbst vorhält und ihn heilt von
seiner Narrheit So und nicht anders mußte sich der
Stoff in der Seele des Volkshumoristen gestalten welcher
mit souveränem Humor die lachende Thräne im
Wappen seinen Menschenfeind dem Gelächter des Pub
likums preis giebt bis er ihm die Erkenntniß seiner eigenen
Schwächen und damit die Heilung gewährt Daß dies
durch die Wunderkraft der Natur geschieht ist nicht nur
ein poetischer Gedanke welcher für Raimunds lebhaftes
Naturgefühl und üppige Phantasie seinen besondern Reiz
haben mußte es liegt in ihm auch eine tiefe Wahrheit
Wer hätte nicht in trüben Stunden die befreiende beruhi
gende Macht einer Gebirgswanderung empfunden Je
höher hinauf desto näher dem Himmel mit den Nebeln
der Tbäler versinkt scheinbar auch alles Erdenleid unter
uns reinere Lüfte umwehen uns der Blick wird freier
der Kopf klarer ein köstliches Gefühl des Friedens macht
das Herz ruhiger schlagen Das ist die Bedeutung des
Alpcnkönigs jenes menschenfreundlichen Geistes welcher
dcr Men chheit Frieden will Er ist es welcher selbst

einen Rappelkopf zu knriren vermag Der Wahn von
den Seinen betrogen und verrathen zu werden treibt den
Misanthropen hinaus in die Einsamkeit des Gebirges In
einer Köhlerhütte deren Insassen er mit seinem Gelde
vertreibt will er die Menschheit vergessen Da erscheint
der Alpenkönig und verspricht ihm Klarheit wenn er ihm
folge Er führt Rappelkopf in der Gestalt seines Schwa
gers nach seinem Hause zurück und indem er selbst die
Gestalt des Menschenfeindes annimmt zeigt er diesem das ab
schreckende Bild seines Ich und überzeugt ihn von der
Grundlosigkeit seines Hasses Dies ist der Schluß des
Raimund schen Stückes in der hier zum ersten Mal ge
gebenen Bearbeitung der Schluß des zweiten Aktes Rappel
kopf ist noch nicht bekehrt er hält alles für Zauberblend
werk und trotzt dem Alpenkönig Dieser beschließt ihm
noch weitere Prüfungen aufzuerlegen ihn zum Prasser
werden zu lassen und mit falschen Freunden zu umgeben
die ihn verlassen sobald Armuth und Alter ihn über
raschen Dies die schwanke Brücke welche das Vorher
gehende mit den folgenden Scenen verbindet die dem
Bauer als Millionär entnommen sind So glücklich der

Gedanke an sich ist diese köstlichen Scenen welche
den prassenden Gastgeber in einen alten Aschenmann ver
wandeln und schließlich zur Hütte der Zufriedenheit führen
für die Bühne zu conferviren so muffen wir doch gestehen
daß eine organische Verschmelzung nicht erzielt worden ist
Nach der Begegnung mit seinem Spiegelbilde während
der sich die Umkehr in Rappelkopf vollzieht erscheint jede
weitere Prüfung als überflüssig der Menschenfeind ist

Dienstag 18 Oktober 1887

des Handwerker Meister Vereins wird Herr Prrfkssor D
Ewald einen Vorirag über Europas größte Städte
halten ein Thema das sicher unterhalten wird

Die Herbst Delegirten Verfammlung des Ostthüringer Bezirks Halle des deutschen Kriegerbundes
fand am Sonnntag im Neuen Theater statt Herr General
major a D von Koethen brachte das Hoch auf Se Majestät
den Kaiser aus Die Präsenzliste ergab die Anwesenheit von
3 Ehrenmitgliedern Generalmajor a D von Koethen Oberst
a D von Marschall und Major a D Dr von Duncker 6
Vorstandsmitgliedern und 42 Vertretern von 53 Vereinen
Dem vom Vorsitzenden erstatteten Geschäftsbericht über die
Zeit vom 24 April bis 16 Oktober er ist folgendes zu ent
nehmen Der Bezirk zählte im April d I 69 Vereine mit
4860 Mitgliedern darunter 199 Ehrenmitglieder und jetzt 71
Vereine mit 4954 Mitgliedern darunter 199 Ehrenmitglieder
also Zunahme von 2 Vereinen Schraplau und Verein ehema
liger 27ger Halle mit 94 Mitgliedern In einem Jahre stieg
der Bezirk um 7 Vereine mit 301 Mitgliedern Unterstützungs
gesnche für hilfsbedürftige Kameraden und Kameraden Wittwen
konnten fast durchweg bewilligt werden Es erhielten 36 Ka
meraden von 18 Vereinen 512 Mark 8 Kameradenwittwen 74
Mark Unterstützung Nach der im Juli vorgenommenen Ab
rechnung zählte der deutsche Knegerbund 3247 Vereine mit zu
sammen 280829 Mitgliedern Der Bezirk lieferte im letzten
Haldjahr an die Fechtanstalt zum Besten des Krieger Waisen
Hauses Römhild im Ganzen 142,85 M ab Nach dem er
erstatteten Kassenberichte betrug die Einnahme 753,82 Mark
die Ausgabe 235,80 Mark Bei der Ersatz bezw Ergänzungs
wahl des Bezirksvorstandes wurden gewählt die Herren Ren
tier G Lutze zum stellvertretenden Vorsitzenden Gerichtsaktuar
Müller Postbeamter Pitzner Trampe und Schmidt zu Bei
sitzern und Kaufmann Birnbaum zum stellvertretenden Schrift
führer Schließlich wurde der Ueberhandnahme der viele
Waffen und Regimentsvereine in unserer Stadt gedacht Der
jüngst gebildete Verein ehemaliger Avaneirter hat unter dem
hiesigen Kriegerverein eine gewisse Erregung geschaffen da man
nicht begreifen kann wie sich Kameraden über einander erheben
können Sehr richtig wurde von höherer Seite dazu bemerkt
man möge die Leute ruhig ihre Wege gehen lassen und keine
Notiz von solchen Kameraden nehmen

Der theatralische Verein Thalia eröffnet
die Wintersaison am Freitag den 21 Oktober mit Concert
Theatervorstellung und Ball im Neuen Theater Zur
Aufführung gelangt Ein Geheimniß und In eigener
Schlinge Der strebsame Verein der seit seinem Bestehen
sich überaus viele Freunde erworben hat dürfte sich auch
in dieser Wintersaison der bisherigen Anhänglichkeit und
Beachtung erfreuen

sDer Ruderclub Nelson von 1874 feierte gestern
sein 13 Stiftungsfest Dem offiziellen Abrudern am Nachmittag
folgte Abends ein Festcommers im Cafü David Die äußerst
rege Betheiligung an demselben seitens befreundeter Vereine
und Gäste unter letzteren bemerkten wir Herrn Generalmajor
v Cothen und das Ehrenmitglied des Vereins Herrn Wasser
bau Inspektor Brünecke war ein neuer Beweis dafür wie
großer Sympathien sich der Club erfreut Auch eine Anzahl
Damen war zur Festesfeier erschienen von auswärts träfe
mehrere Glückwunschtelegramme ein Die ausgebrachten Toaste
aalten dem Kaiser dem Kronprinzen dem Heere dem Gedeihen
des Vereins den Damen Der Commers war gewürzt durch
lebende Bilder und humoristische Vorträge die den allgemeinsten
Beifall fanden

s

thatsächlich schon knrirt und das Interesse des Znschanerr
erschöpft Wenn Rappeltopf dann als reich gewordene
Bauer erscheint und durch Noth und Alter zur Zufriedent
heit bekehrt wird so büßt er Sünden ab die er nich
begangen hat denn ein Prasser und Verschwmder ist er
ja nie gewesen die dadurch in das Stück hineinge
tragenen fremden Zwecke und Charakterbestandtheile
sind zu deutlich erkennbar und die größte schauspie
lerische Kunst kann über dics Mangel an organischer
Zusammengehörigkeit und psy logischer Wahrheit nicht
hinweg täuschen Dies hat He Direktor Jantsch der
Darsteller des Rappelkopf an sich selbst erfahren müssen
trotz dessen geradezu genialer Darstellung des Menschen
feindes nahm das Interesse des Publikums welches durch
den vortrefflichen ersten Akt bis zu Montanem Beifalls
ausbruch angeregt worden war gc i den Schluß des
zweiten hin ab und verflüchtigte sich dann mehrnud mehr
Wir hoffen daß der von den besten Intentionen erfüllte
Bearbeiter sich durch diesen ersten praktischen Versuch nicht
entmuthigen lassen sondern sich vielmehr veranlaßt fühle
wird durch eine nach den durch die gestrige Aufführung
gewonnenen Gesichtspunkten geregelte Revision der Be
arbeitung die gerügten Mängel abzustellen Wer wäre
mehr dazu berufen als Heinrich Jantsch der Surch die
geistvolle Äliss err soörrs des Stückes und durch feine
unvergleichliche Widergabe des Rappelkopf anf s Neue be
wiesen hat wie tief er in das Wesen Rain d schen Hn
mors eingedrungen ist Jantsch spielte den Rappelkopf
nicht er erlebte ihn und wußte dem Charakterbilde durch
einen Anflug von Wienerischem Dialekt auch die rechte
Lokalfarbe zu geben welche mit den Gestalten Raimunds
unauflöslich verbunden ist Wir können von dieser in
Charakteristik Mienenspiel und Gesten gleich meisterhaften
Leistung nicht ohne wärmste Begeisterung sprechen um so
mehr wenn man die schwere Doppelaufgabe m Betracht
zieht welche dem Künstler als Schauspieler und Regisseur
an diesem Abende zugefallen war Was Jantsch als
Regisseur vermag ist w l gestern Allen klar geworden
Die drei Akte spielten sic ohne Zwischenvorhang ab aber
nirgends versagte der Zan erstab dieses Astragalus Alles
klappte wie man zu sagen pflegt
Was bot nicht allein der erste Akt an überraschenden

scenischen Effekten Diese Alpenlandschaft mit ihrem Fel
senchaos aus dem plötzlich ein bläulich schimmernder Gieß
bach hervorsprudelt die Erscheinung der Alpengeister und
des lichtumflofstnen Astragalus und zum Schlüsse der
ungeschminkte Realismus der Köhlerhütte unter deren vor
Schmutz und Elend starrenden Bewohnern die Poesie doch
noch einen stillen Winkel gefunden hat und schließlich m
dem Herrschen Abschiedslied So leb denn wohl u 5 w,



6 sD er Verein ehemaliger Kameraden des Magde

Vereinslokale Restaurant zur Stadt Magdeburg in Form eines
solennen Commsves Aus gleichem Anlaß findet morgen
Abend in dem entsprechend dekorirten Saale des Neuen Thea
ters ein patriotischer Festabend statt zu dem jeder Patriot
unentgeltich Zutritt hat Der Wirth Herr Franz Edel hat
Alles aufgeboten den Festtheilnehmern einen genußreichen
ÄbsM zÄsMffm ZvN H SZck zKmönszichV mott ttikg

In dienstlichen Angelegenheiten hat wie wir
hören der kaiserliche Polizeiinspector Zahn aus Mühlhau
sen i Elsaß am Freitag den im Juli cr wegen La n
desverraths llerurtheilten Fabrikant Grebert lin der hiesi
gen Strafanstalt aufgesucht Grebert soll Enthüllungen
wegen der Spionage in den Neichslanden gemacht haben
Herr Zahn fungirte bekanntlich vor dem Reichsgericht ge
gen Grebert als Hauptzeuge

Schwurgerichts Sitzung vom 15 Oktober Der in
Alsleben am 2 April 1837 geborene in Untersuchungshaft be
findliche Arbeiter frühere Schiffer Johann Friedrich Wilhelm
Reiher aus Cönnern ein bereits wegen vorsätzlicher Brand
stiftung mit 3 Jahren Zuchthaus wegen Mißhandlung und
Widerstand gegen die Staatsgewalt mit 9 Monaten Gefängniß
wegen Sittlichkeitsverbrechens mit 1 Jahre Zuchthaus und
Ehrenverlust c bestrafter Mensch hatte sich auf die Anklage
des versuchten Todtschlages zu verantworten und wurde wie
wir am Sonnabend kurz berichten zu 14 Jahren Zuchthaus
strafe c verurtheilt Folgender Sachverhalt lag vor Mit seiner
Ehefrau lebte R seit dem Jahre 1363 in unglücklicher Ehe
Er hatte dieselbe gemißhandelt und war bereits im Jahre 1878
dieserhalb außer den vorangegebenen Strafen mit 4 Monaten
Gefängniß bestraft worden Nach Vsrbüßnng der letzterkannten
Strafe begab er sich am 23 Jnli d I zu seiner in Cönuern
lebenden Familie und verschaffte sich Arbeit verließ sodann die
Stadt um einen Dienst zu suchen Nach einiger Zeit kehrte
er zurück und verlangte vergeblich Emlaß in die von seiner
Ehekrau verschlossene Wohnung so daß er sich genöthigt
sah mehrmals auf dem Strohboden zu nächtigen Am 2
Sepkember ging er nachdem er sich überzeugt hatte daß
sein 22 jähriger Sohn welcher ihn einige Tage vorher ausdrücklich
abgewiesen das Betreten der Wohnung untersagt hatte auf
Arbeit gegangen war in die jetzt offenen Räume zu seiner
Ehefrau befragte dieselbe ob sie ihm verzeihen wieder gut
sein wolle worauf d ese aber keine Antwort gab sondern in
die neben befindliche Kammer ging um die Betten zu machen
wohin er folgte und nochmals um Versöhnung bat aber wie
derum keine Antwort erhielt Darüber wüthend erfaßte er die
selbe mit beiden Händen am Halse würgte sie warf sie auf
das Bett daß sie besinnungslos wurde Er ging sodann in die
Stube zurück verriegelte die Thür erfaßte ein hinter dem Ofen
liegendes Beil und schlug mit demselben seine Frau mehrmals
auf Stirn und Kopf so daß das Stirnbein zerschmettert wurde
Die Verletzungen waren so stark daß der Frau Leben anfäng
lich in großer Gefahc stand Der 13jähriae Sohn des Uebel
thäters stand vor der Thür hörte die Schläge und forderte
seiuen Vater auf die Thür zu öffnen die Mutter nicht zu
schlagen da er sonst nach der Polizei gehen wolle worauf er
davon bef Nunmehr verließ R mich eilends die Wohnung
schloß dieselbe von außen zu nahm den Schlüssel an sich und
ging nach Wettin wo er sich dem Gerichte stellte und von
dem Vorgefallenen Anzeige machte Die Absicht seine Frau
zu tödten wollte der Angeklagte nicht gehabt nur in der Wuth
gehandelt haben Seine Ehefrau wollte keinen Grund zum
Zorn gegeben auch ihre Absicht sich zu versöhnen kund gethan
haben

Wie Photographien des am 22 Oktober hier
concertirenden interessanten Damen Streichquartetts sind
in dem Schaufenster der Musikalienhandlung von Heinrich
Karmrodt Barfüßerstraße 19 ausgehängt und fesseln da

selbst viele Vorüöergeheüden Wie wir hören werden die
Concerte der jungen Dumen übrigens überall mit großem
Beifall von überfüllten Häusern entgegengenommen

sEigena rtiger Transport j Aufsehen und einen
gwßen Menschenauflauf erregte gestern Nachmittag der
unter polizeilicher Bedeckung per Schubkarre durch einen
Diensünann heweMelligte Transport eines auf der Straße
total betrunken aufgefundenen Mannes nach dem hiesigen
Polizeigefängniß

Dutt er Revision Am Sonnabend wurde auf
dem hiesigen Wochenmarkte die zum Verkauf gestellte
Stückenbutter einer Revision unterworfen Während der
selben war der ganze Marktplatz von Polizeibeamten um
stellt damit nicht etwa ein die Untersuchung fürchtender
Händler den Stand verlassen konnte

sZugverspätung Der Schnellzug Berlin Frank
furt a M erlitt am Sonnabend Abend 40 Minuten
Verspätung weil zwischen Bitterfeld und Wittenberg die
Maschine defekt geworden war

Entgleisung Am Sonnnbend früh entgleiste un
mittelbar auf Bahnhof Schkeuditz die Maschine und ein
Packwagen eines Güterzuges Das Geleis war 2 Stunden
gesperrt Weitere Unfälle sind glücklicherweise nicht vor
gekommen

jllnglücksfällej Aus einem Neubau in der großen
Ulrichstraße verunglückte am Sonnabend Abend der Maurer
Dywalla indem er von dem Gerüst der dritten auf das der
zweiten Etage springend durch Umkippen eines Brettes aus
der bedeutenden Höhe auf das Bauterrain herab stürzte Der
selbe zog sich glücklicher Weise nur Verstauchungen und gering
fügige Verletzungen der unteren Extremitäten zu Durch
Fall von einer Leiter beim Fensterputzen erlitt die hochbejahrte
Wittwe Sckwarzkopf von hier einen Vorderarmbrnch der
Kaufmann B von hier durch Fall beim Passiren des Troittoirs
einen rechtsseitigen Oberarnwrnch

Wolizeinachrichten j In der Nacht vom 15 zum 16
d M haben Diebe in dem Vereinszimmer des hiesigen kaui
männischen Vereins Restaurant zur Börsenhalle zwei in die
Wand eingefügten Sammelbüchsen gewaltsam losgerissen und
des Inhalts beraubt Die Diebe müssen mit den Oertlichkeiten
vollständig bekannt gewesen sein Dem Arbeiter Albert Eichen
dorf Gottesackergasse 9 wurden am Morgen des 15 d Mts
aus dessen Schlafkammer eine dunkelblaue Hose und ein hell
gelbes wollenes HalStuch gestohlen Verdacht ist vorhanden

fallen und er muß vorthnlHafte Geschäfte gemacht Haben

dem noch am 22 Juni finden wir ihn hier L

Handelskammer zu Halle a S

Aus dem Leserkreise

Geehrte Redaktion Anläßlich des Aufsatzes in Nr 241
des Halle fchen Tageblattes über Johann Tetzels
Ablaß fahrten darf wohl daran erinnert werden daß
dieser berüchtigte Ablaßkrämer im Jahre 1517 auch in
Halle verweilte Sein hoher Beschützer Erzbischos Albre cht
von Magdeburg residirte aus unserer Moritzburg und in
diesem weitläufigen Prachtbau fand auch Tetzel während
seines Aufenthaltes Wohnung Seinen Ablaßkram schlug
er am Sonntag Lätäre 1517 22 März in der alten
Martinskapelle auf welche einige Jahrzehnte später abge
brochen ist und auf dem Stadtgottesacker etwa an der
Stelle stand wo späterhin sich das Dreißig sche Erbbe
gräbnis befand Hier wurde auch das bekannte Ablaß
kreuz errichtet von welchem der Eingangs genannte Auf
satz ebenfalls spricht Es muß Tetzel in Halle gut ge

Deni Bericht über die Thätigkeit der hiesigen Handelskammer
im dritten Quartal 1337 ist folgendes zu entnehmen Auf ein
Schreiben des Königl Eisenbahnbetriebsamtes zu Magdeburg
daß die Eifenbahuverwaltung die Anlage und Benutzung von
Privat Gelcis Anschlüsseir in der Stadt Halle aus Betriebs
rücksichten so viel als möglich einzuschränken trachte wird gel
tend gemacht daß Handelskammer wie Magistrat sich der Sache
annehmen müßten indem sonst Halle ungünstiger als die Nach
barstädte Leipzig und Magdeburg gestellt würde indem die
Ansiedelung von Industriellen welche auf eine unmittelbare
Verbindung ihrer Fabrikanwesen mit der Bahn angewiesen sind
unterbleiben werde Man beschloß daher au die Direktion ei
nen schriftlichen Antrag zn richten Bei der Consignatwn
von deutschem Schaumwein nach Mexiko und Centralamerrka
empfiehlt es sich laut einer Mittheilung des Herrn Ministers
für Handel und Gewerbe Porsichtig zu sein indem der Absatz
der Waare schwer hält bei den bedeutenden Zoll nnd anderen
Unkosten stellt sich der Preis des deutschen Schaumweins an
Ort nnd Stelle fast ebenso hoch wieder des französischen Cham
pagners der noch dazu bevorzugt wird Aus eine Eingabe
der Handelskammer hin ist vom Herrn Finanzminister entschie
den worden daß die Bonifikationsanerkenntuisse über ausge
führten Spiritus sernerkin zweimal statt wie bisher einmal
im Monate von der Steuerbehörde ausgefertigt werden
Gemäß einer Mittheilung der Königl Eisenbahn Direktion zu
Bromberg hat die Kaufmannschaft Stettins sich darüber
beschwert daß die für die Ausfuhr vou deutschen Industrie Er
zeugnissen nach Mosran bestehenden direkten Eisenbahn Fracht
sätze die deutsche Rhederei dadurch schädigen daß dieselben m
Folge ihrer Billigkeit die Transporte von dem überseeischen
Verkehr via Stettin Lieban e auf den direkten Eisenbahnweg
ablenken Die Königliche Eisenbahn Direktion wünschte zu
erfahren in welchen Mengen die für die Ausfuhr des Handels
lammerbezirkes belangreichen Artikel landwirthschwtliche Ma
schinen Maschinentheile Apothekerivaaren Zuckerrübensamen
Alaun und Thonwaareu während der Jahre 1881 bis 1886
nach Moskau nnd hintergelegeten Stationen aus dem Bezirke
versandt worden seien und ob dieselben eine Erhöhung der
Fracht vertragen könnten Es ward entgegnet daß die Handelskammer in Betreff des Umfanges der Ausfuhr statistische
Angaben nicht habe erlangen können Der Verband ichlesi
fcher Textilinduftrieller bemüht sich um die Einführung des
Staffeltarif Systems für Eilgutsendungen und die allgemeinen
Wagenladungsklassen L 1 nnd L sowie um die Bildung einer
zweiten ermäßigten Sückgntklasse für Güter aller Art welche
in Mengen von mindestens 2V Ctr au euren Frachtbrief einge
liefert werden Darüber befragt, ob sie geneigt sich dem ver
bände in dieser Sache anzuschließen erwiderte die Handelskam
mer daß sie sich mit dem System der Staffeltarife keineswegs
befreunden könne indem die geographische und wirthschaftliche
Entwickelung von Deutschland ihr dies eutchieden verbiete
In Bemg auf die von den A Riebeck schen Montanwerken
geplante vollspurige Industrie Eisenbahn von Deuben nach Cor
betha beschloß dieVerkehrs Commission auf Anfrage der Komgl
Eismbahn Direktion Erfurt Die Bahn Deuben Corbetha wurde
wesentlich nnr für die Anlagen der A Riebeck schen N ontan
Werke sowie einige anderen gleichartigen industriellen Unter
nehmungen in Betracht kommen Zur Einrichtung des Perso
nenverkehrs würde sich nnter den gegenwärtigen Verhält
nissen zwar keine Veranlassung bieten och erscheint es zweck
mäßig den Personenverkehr im Pläne der Bahn nicht Wnz nnve
riicksichtigt zn lassen da es wohl möglich wäre daß bei längerem
Bestehen derselben ein einschlägiges Bedürfniß hervortrete Zudem
bestehe seit Jahren der Plan im Anschlüsse an die nunmehr ihrer
Vollendung entgegengehende Unstrutbahn eine Eisenbahn von
Nanmbnrg in der Richtung ans Stößen Teuchern vAen
mölsen Lntzen und Markranstädt herzustellen Da dieser Plan
mit demjenigen der Riebeck schen Montanwerke großentheils
zusammenfällt und einen ungleich wichtigeren Jnterenenkrers

ihren schönsten Triumph feiert das waren Bilder von so
ergreifender Wirkung und packender Wahrheit daß man
völlig vergaß daß hier nicht die Natur sondern d e künst
lerische Phantasie eines genialen Regisseurs und die Tech
nik des Maschinisten gewaltet hatte daß die Erscheinung
des Alpenkönigs im Zimmer Rappelkopfs nicht genügend
beleuchtet war und man vergessen halte die Rollen auf
denen der Wagen des Alters hereingeschoben wird zu ver
decken diese Mängel sind verschwindend wenn man bedenkt
wie viel Factoren hier zusammenwirken mußten um einen
so harmonischen Eindruck zu erzielen Die Besetzung des
Stückes zeugte durchweg vom feinsten Takt Ein fehr
glücklicher Gedanke war es Herrn Erich Schmidt mit der
Rolle des Alpenkönigs zu betrauen Er brachte die edle
Erscheinung des Geisterkönigs in Gestalt und Sprache zu
wirksamster Gestaltung und erfreute als Doppelgänger Rap
pelkopfs durch eine sehr charakteristische Parodie welche
hier wesentlicher ist als die volle Uebereinstimmung der
äußeren Figur die freilich auch uns ein bifserl in die
Höhe geschossen vorkam Wir erwähnen ferner den lustigen
Habakuk des Herrn Emund Doß welcher mit seinem

Ich bin drei Jahre in Paris gewesen und dem hübschen Cou
plet im 2 Akte einen durchschlagenden Heiterkeitsersolg hatte
und Herrn Carl Fried au der als Hohes Alter eine sehr
wirksame Charge bot Gute Leistungen boten serner Frau
Dub und Frl Melar Frl Ulrich Herr Otto Kirsch
Frl Bonn war eine allerliebste schelmische Jugend
welche ihr volksthümlich gewordenes Duett mit Rappel
kopf Brüderlein fein mit viel Anmuth und Grazie
zUm Vortrage brachte Auch die hier nicht genannten
Darsteller und der frische belebte Chor leisteten Verdienst
liches und es geschieht lediglich Raummangels wegen
wenn wir nicht den ganzen Theaterzettel hierher setzen
Auch das Ballet erzielte mit dem originellen Tanz Alte und
neue Zeit warmen Beifall und das Orchesteraccompagnirte
unter der umsichtigen Leitung Hartensteins mit Takt und
Verständniß Konnte der Bühnenerfolg des Zaubermärchens
in der vorliegenden Gestalt auch kein durchgreifender fein
es ist uns überhaupt zweifelhaft ob ein solcher mit die
sem Stücke außerhalb Oesterreichs erzielt werden kann so
hat doch Niemand das Haus verlassen ohne zu fühlen
daß hier Großes und Gutes angestrebt und zum Theil
erreicht worden war Die Lorbeeren welche dem genialen
Regisseur und Schauspieler Heinrich Jantsch gespendet
wurden mögen als ein Symbol dafür gelten daß man
dieses Verdienst hier zu würdigen weiß auch wenn es

einmal nicht wie schon so oft zu vollem Siege führte
Auch dieses Gefühl aufrichtigster Werthschätzung das dem
verdienstvollen Manne gestern seitens des Publikums wenn
wir recht empfunden haben allseitig entgegengebracht
wurde ist wie der älte Aschenmann singen würde kran

Aschen Uz a W inM MuL Ilrbanus

Gasparone Mit Millöckers lustigem Gasparone
hielt am Sonnabend die Operettenmuse ihren Einzug im
Stadttheater und erwies sich gleich als die Beherrscherin
des Tages Das Haus war gut besetzt und das Publi
kum in animirtester Stimmung Gasparone ist hier in
Halle zur Genüge bekannt wir können uns also eine Be
sprechung desselben und auch das Pro und Contra in Be
zug auf die Operette im Allgemeinen wohl ersparen zu
mal da es doch nichts weiter bezweckt als nur die Laune
zu verderben Mögen das diejenigen Kritiker thun wel
chen es schon eine Wollust ist die Luft mit ihren Lamen
tationen zu erschüttern um schließlich doch ein Auge oder
gar alle beide zuzudrücken und nach feierlicher Salvirung
ihres kritischen Gewissens das verdächtige aber pikante
Dämchen gnädigst Passiren zu lassen Da seit Adams Zeiten
Humbug und Sinnlichkeit die Welt regieren und wir ganz genau
vorher wissen daß diese Thatsache durchdie sittenstrengste Kritik
ganz und gar nicht geändert werden würde/so nehmen wir
eine gute Cigarette in die eine ein Glas Chablis in die
andere Hand und grüßen die Operette wie man Damen
grüßt welche lustige Gesellschaft lieben und uns keine
Söirs auferlegen unserer Ansicht nach die einzige Art wie
man über Operetten schreiben sollte arüoir da ist uns
von vornherein die Geschichte nicht toll genug Martin
Klein Ä lg dondsar das ist ein Operettentenor oommv
il kaut dies ist der Stil wie man so was Leichtes be
handeln muß unsere Herren und Damen von der Oper
Frl Lange zumal und auch Herr Czerny haben nicht
die Champagnerlaune welche zur Operette gehört sie neh
men ihre Aufgaben viel zu schwer aber das macht nichts
so nimmt ein Kind der Mutter Brust nicht gleich im An

fang willig an doch bald ernährt es sich mit Lust Wie
könnte man auch zürnen darüber daß man da wo man
glänzendes Talmi erwartet plötzlich schweres Gold in die
Hand gedrückt bekommt Es befremdet uns nur ein Wenig
und dann freut man sich an dieser stilwidrigen Echt
heit Ein um so uneingeschränkteres Lob gebührt der
Zenobia des Frl Jeß Es giebt ja keine Männer

mehr Und dazu diese herausfordernd über die Brust
gestemmten entblößten Arme dieser vielsagende Blick dieser
verschleierte Augenaufschlag wären wir Podesta von
Syrakus wir würden dieser an dem männlichen Geschlecht
verzweifelnden späten Jungfrau von Gasparones Gnaden
auf dem Markt eine Statue errichten lassen damit alle
jungen Shrakusanerinnen sich ein warnendes Beispiel neh
men und sich bxi Zeiten versorgen Apropos dieser Podesta
Es ist kaum zu glauben Solch ein ausgemachter Schelm
und Spitzbude gegen den selbst Gasparone der reine
Waisenknabe ist und dazu das gute freundliche Gesicht
unseres Edmund Doß und seine ehrliche von Herzen
kommende Kunst Na in Syrakus ist ja so manches
möglich warum soll nicht mal ein schlechter Podesta aus
sehen wie ein ehrlicher deutscher Komiker Viel kann
man diesem Podesta verzeihen wir sind ja in der
Vergebe Laune heut denn der Wein ist gut und die

Cigarette noch besser aber daß er ein solches Kalb von
Sohn erzeugt hat wie diesen Sindnlfo Walther Müller
das schlägt dem Faß den Boden aus Er verdient es
hinausgekehrt zu werden Bravo Benozzo bravo Sora
das ist mir ein Pärchen Wie viel Laune und Grazie
wie viel kecker Uebermuth Das Duett Stockfinster
war die Nacht Benozzo s Walzer Und er soll dein
Herr sein und Sora s Komm mia bella diese
schmeichelnden hüpfenden girrenden Walzer Töne verfolgten
uns bis in den Traum und dazwischen tauchte Soras
liebliches Gesichtchen auf und ein rother Mund flüsterte

Komm hinaus in den duftenden Hain
Möcht Dir sagen ein Wörtchen allein

Und ihr Herren und Damen von Syrakus Carabinieri
Schmuggler Schiffer Bauern und Bäuerinnen unser
Compliment Wie charakteristisch diese braunen Schmuggler
gesichter diese bunten Dirnen dieses lärmende jauchzende
Volk das unter den Rauchsäulen des serne schimmernden
Vesuvs sich des ewig heiteren Himmels erfreut Giebt es
wirklich so viele hübsche Dirnen so viel braune schlanke
Burschen in Syrakus Wir glauben unsre Regie hat hier
mit zu satten Farben gemalt wir haben weder in Italien
noch in Spanien so viel hübsche Leutchen beisammen gesehen
wie gestern auf der Bühne unseres Halleschen Theaters

im lustigen Gasparone Hrb n ,s
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Theilnahme zuzuwenden und M ihre industriellen Betriebe
d n Anschinß andiezu erbauende Bahn Naumburg Markran
städt in Aussicht zu nehmen Bezüglich des vom Verband
deutscher Müller erstrebten Zolles auf Kleie in Höhe von

die von den Interessenten damit angestrebte Besserung der Mehr
preise nach sich ziehen würde es dürfte derselbe vielmehr in
seinen Wirkungen dadurch abgeschwächt werden daß der Preis
des Mebles um den Betrag des Kleienzolles zurückginge denn
wie auf so vielen andern geschäftlichen Gebieten scheint auch
im Mühlenfache Überproduktion vorhanden zu kein weshalb
die großen Handelsmühlen einander im Preise zu unterbieten
suchen Nach einer Mittheilung der königl Eisenbahn Di
rektion zu Erfurt wird zum Versand von Mehl ab Stettin und
Rerlm nach Süd und Mitteldeutschland der Eisenbahnweg
mehr und mehr umgangen und der Wasserweg benützt Die
Eisenbahnverwaltung zog in Erwägung ob nicht durch eine
Ermäßigung der direkten Frachten ab Berlin und Stettin seitens
der Eilenbahn der Wettbewerb gegen den Wasserweg Rotterdam
Rhein sowie den Elbumschlag bei Magdeburg aufgenommen
werden könne und wünschte zu erfahren ob und in wie weit
die gedachten Frachtermäßigungen dazu angethan feien die Ab
satziähigkeit der auf dem Wege von Berlin und Stettin nach
Mittel und Süddeutschland belegenen Mühlen zu beeinträchtigen
Nach ihrer Ansicht würden letztere nicht davon zu leiden haben
weil Stettin und Berlin hauptsächlich Roggenmehl die Znnschen
plätze aber überwiegend Weizenmehl vertreiben Die Versamm
lung dagegen war der Meinung daß eine Benachtheiliguug der
ZwischeMätze unausbleiblich sein würde Der Wasserweg ist
weder gleich dem Bahnwege bei jeglicher Witteruna noch in
denjenigen Fällen benutzbar wo es auf eine möglichst rasche
llcberführung der Waare an ihren Bestimmungsort ankommt
Ehe sie jedoch eine Entschließung faßte hielt sie es für ange
zeigt sich über den thatsächlichen Umfang des Mehlversands
der gedachten Plätze zu Wasser Aufklärung zu verschaffen wes
halb sie in Aussicht nahm die königl Eisinbahn Dtrektion um
Mittheilung statistischer Unterlagen zu ersuchen

Provinz und Nachbarstaaten
Auszeichnung Se Majestät der König haben Aller

gnädigst geruht dem Wasserbauinspektor Boss zu Namnburga S
den Rothen Adler O den vierter Klasse zu verleiheil

Amtliches Dem ordentlichen Seminar und Musikleh
rer Gottlob Henne zu Droyßig im Regierungsbezirk Merseburg
ist das Prädikat Musikdirektor beigelegt worden Der ordent
liche Lehrer am Pädagogium zum Kloster Unser lieben Frauen
m Magdeburg Dr Jbrügger ist unter Beförderung zum Ober
lehrer an das Gymnasium in Greifenberg berufen Versetzt
sind der Amtsrichter Renschler in Bismark an das Amtsgericht
m Genthin und der Amtsrichter von Schwake in Osterode am
Harz an das Amtsgericht in Hannover In der Liste der
Rechtsanweilte ist gelöscht der Rechtsanwalt Dilschmann bei
dem Amtsgericht in Hettstedt m die Liste der Nechtsanwälte
ist eingetragen der Assessor Jrmler bei dem Landgericht in
Halberstadt

Merseburg 14 Oktober Sächsische Proviuzial
Synode Die fünfte Sitzung der Provinzial Syn ode begann
heute Vormittag 9 Uhr Die wichtigste unter allen Vorlagen
und Anträgen die Anträge auf größere Dotation der Kirche
zur Bestreitung ihrer dringendsten Bedürfnisse und die größere
Selbstständigkeit in Erledigung ihrer Angelegenheiten bildeten
den ersten Gegenstand der Berathung Nach den eingehenden
Relationen der Synodalen Dr Schultze und Dc Schröder nahm
die Synode ohne besondere Diskussion die Anträge seiner Com
mission einstimmig an Eine allgemeine freudige Bewegung
begleitete diesen Beschluß Die Kreis Synode Sangerhausen
hat die fakultative Euirichlung einer Gemeindevertretung in
Gemeinden unter Seelen beantragt Die Synode nahm
diesen Antrag an Weiter verhandelte die Synode über das
Pfarrwahlrecht in patronatlosen Gemeinden und in den Ge
meinden in denen die Gemeindeglieder dabei berechtigt sind
Nach längerer Verhandlung beschloß die Synode zuvor die
betreffenden Kreissynoden zu hören ehe das Wahlrecht von den
Gemeindegliedern ani die Gemeindevertreter übergehe Die
Generslübersicht über den Vertrieb des Provinzial Gesangbuches
crgiebt dazz dasselbe in 267 Gemeinden eingeführt worden ist
zn den letzten fünf Jahren sind 312WV Exemplare gedruckt
wovon liMvl abgefetzt wurden Von den Einnahmen von
178000 Mark sind 91V0O Mark dem Drucker gezahlt Behufs
weiterer Ausbreitung des Gesangbuches soll eine Commission
ernannt werden welche die noch im kirchlichen Gebrauche ver
bliebenen Gesangbücher nach ihrem Werthe prüfen sollen Der
Antrag der Synode Oberdorla auf Genehmigung eines Anhan
ges zum Provinzialgefangbuch wurde zur Zeit noch zurückge
wiesen An diese Verhandlung reihte sich ein Bericht über das
Provinzial Choral Melodienbuch und Provinzial Coralbnch
Der Antrag des Synodalen Diest und Gen betr dieOsfen

Haltung der Kirchen für den Besuch der GeMindemüglieder
soll dem Königs Cousiüorium zur weitereu Veranlassung em
pföhlen werden Endlich wurde dem Eckartshause in sämmtli
chen Regierungsbezirken eine Collekte auf drei Jahre bewilligt

LeiP zig 14 Oktober Wochenbericht Die Land
tagswahlen stehen vor der Thür man merkt indessen nicht sehr
viel von der Wahlagitation Nur die Sozialdemokraten haben
in der Stadt bereits zwei Versammlungen abgehalten während
die erste Versammlung der Ordnungsparteien heute Abend im
Landkreise stattfinden soll In der Stadt scheint man von Sei
ten der Ordnungsparteien auf eine Versammlung zu verzichten
und die Agitation durch die Presse für genügend zu halten
Uebrigens rühmte in der letzten sozialistischen Versammlung am
Mittwoch der Redner der Landtagsabgeordnete Geyer daß
wenn auch die Cartellpsrteien über größere Mittel verfügten
die Sozialisten sie doch an Rührigkeit bei weitem überträfen
Der bisherige Vertreter im Landkreise ist bekanntlich Bebel
bis jetzt hat es gar nicht den Anschein als ob demselben sein
Sitz in der Kammer entrissen werden sollte Aufsehen erregt
hier eine kürzlich gebrachte Notiz des Tageblattes worin sich
dasselbe gegen die hiesige Gerichtszeitung wendet und dieselbe
als sozialdemokratisches Organ bezeichnet Wenngleich die Ge
richtszeitung stets arbeiterfreundlich gewesen hatte doch bisher
Niemand Veranlassung gehabt derselben die Verfolgung sozia
listischer Parteizwecke vorzuwerfen Das Tageblatt thut es
deshalb weil die Gerichtszeitung den in einem Wahlaufruf der
Cartellparteien enthaltenen Hinweis auf bevorstehende ernste
Zeiten als frivol bezeichnet hatte Mit dem morgenden Tage
geht die Messe zu Ende Wenn auch wie schon im vorigen
Wochenberichte bemerkt wnrde die Geschäfte im Allgemeinen
nicht besonders zufriedenstellten so können doch wenigstens die
Kleinhändler nicht klagen Das Wetter war mit geringen Un
terbrechungen ein gutes und daher weilte stets ein zahlreiches
Publikum aus der nächsten Umgebung am der Messe Am
vorigen Sonntag waren ca 45,VW fremde Besucher anwesend
Daß bei eiuer solchen Zahl ein ganz anständiges Stück Geld
hier zurückbleiben mußte ist klar und so haben denn wie fest
steht neben den Kleinhändler die Vergnügungslokale vorzüg
liche Geschäfte gemacht Während übrigens die Verkaufsbuden
bis morgen Abend abgebrochen werden müssen dürfen die
Schaubuden Caroussels c noch deu ganzen Sonntag über ste
hen bleiben Auch die gesummten übrigen Meßvergnügungen
schließen erst am Sonntag Abend Der kürzlich veröffent
lichte Rechnungsabschluß des Hauptausschusses für die volks
thümliche Feier des Sedantages hat eine üble Ueberraschnng
gebracht Bisher war jedes Jahr ein kleiner Ueberschuß ge
blieben dessen Gesäntmtsumme sich schließlich auf 1302 M 82 Pf
bezifferte Infolge des ungünstigen Wetters verminderte sich
diesmal die erwartete Einnahme um ca 200 M zur Deckung
des Ausfalls wurde daher jener Ueberschuß herangezogen
und den Rest übernahm die Stadtkasse Im Haushaltplan sind
nämlich alljährlich 600 Mark zur Deckung etwaiger Kosten der
Sedanseier eingestellt bisher aber war diese Summe noch nie
mals in Anspruch genommen worden da die Einnahmen jeder
zeit die sehr beträchtlichen Ausgaben gedeckt hatten In der
Markthallenfrage die nach wie vor in den weitesten Kreisen
lebbaft diskutirt wirk will nun auch der Gastwirthverein
Stellung nehmen Er beabsichtigt am nächsten Donnerstag in
der Centralhalle eine große Versammlung abzuhalten in wel
cher Herr Professor Dr Hasse über die Angelegenheit referiren
wird Bei der schon mehrfach an diesem Orte gekennzeichneten
Stellung des Redners zu der Frage ist es wahrscheinlich daß
auch der Gastwirthverein sich für das Markthallenprojekt aus
spricht Die soeben im Druck erschienene Hauptrechnung der
Stadtkasse für 1886 führt an Einnahmen 3,064,096 Mark an
Ausgaben 7,714,960 Mark an so daß für 1887 ein verfügbarer
Kassenbestand von 999,853 Mark blieb Mehreinnamen hatten
die schulen die Waldungen die Zinsen geringere Einnahmen
die Friedhöfe und die direkten Abgaben ergeben Daß Herr
Dr Lion sein 25jähriges Jubiläum als Leiter des hiesigen
städtischen Turnweseus kürzlich gefeiert haben wir bereits mit
getheilt Die mannigfachen Ovationen die dem Jubilar zu
Theiz geworden werden nun mit einem morgen stattfindenden
festlichen Schauturnen des allgemeinen Turnvereins dem sich
ein großer Commers anschließen wird ihr Ende finden Die
nächste Hockvsrrathsverhandlung vor dem Reichsgericht Wird
wie wir aus bester Quelle mittheilen können im Dezember
stattfinden Angeklagte sind die Straßburger Beamten Caban
nes und Genossen Die Verhandlungen werden öffentlich ge
führt werden Morgen beginnt im Stadttheater der Nibel
ungen Eyclus zu dem auch von auswärts zahlreiche Billet
Bestellungen eingelanfen sind Um bei der am 25 Oktober
stattfindenden Gastvorstellung der Frau M areell a Sembrich
möglichst weiten Kreisen speziell den von auswärts eintreffen
den Kunstfreunden den Besuch zu ermöglichen beginnt die Bor
stellung erst um 7 Uhr Im alten Theater wird heute Abend
zum 1 Male die Geuse sche komische Oper Die Piraten ge
geben ein Erfolg wird mit Sicherheit erwartet und das Stück
wird dann wohl für die nächsten Wochen das Repertoir des
alten Hauses beheherrschen Die nächste Novität im Schau

spiel In u seren vier Wänden von Ortmann geht am Sonn
tag im Carolatheater in Scene Nachdem das erste Ge
wandhausconcert die musikalische Saison eröffnet folgte am
vorigen Sonnabend mit gleich glänzendem Erfolge das erste
Concert des Liszt Vereins der es sich zur Aufgabe gemacht
hat gegenüber dem mehr der klassischen Musik pflegenden Ge
wandhaus vorzügliche Werke der Neuzeit zur Vorführung zu
MlWvV zmnL nsH ätiiW tvö ttntuK WÄ otnzim

Magdeburg 15 Oktober Unglücksfall Heute
glitt vom Schieferdache des Hauses Heiligegeiststraße Nr

alsbald ein Der Bedauernswerthe war mit Reinigen der
Schornsteine beschäftigt

Torgau 13 Oktbr Das Trümpelmann sche Volksschau
piel Luther und seine Zeit, welches im November d 5
nit Carl Porth aus Dresden als Luther in Torgau zum er
sten Male aufgeführt werden soll ist nunmehr in Buchform er
chienen Dem Verfasser ist es in vorzüglicher Weise gelungen
die Einzelthaten des geschichtlichen Gesammtereignisses so aus
zuwählen und so zu gruppiren daß sie sich als eine geschlossene
Einheit zeigen die auch demjenigen durchsichtig ist der von
der Geschichte wenig oder gar nichts weiß Die Dichtung
giebt eine scharfe Eharakterisirung der großen Zeit und der
auf sie einwirkenden That des Haupthelden Eine große er
greifende Wirkung ist dem Stücke sicher

Handel und Verkehr
Börsen Wochenbericht Die Stimmung der Börse

wechselte wiederholt im Laufe der Woche und aus den verschie
densten Gründen Die friedliche Situation ermuthigte zu Käu
fen dann aber brach eine ziemlich starke Deroute unter Russen
aus Erst ganz am Ende der Woche wurden Russen etwas
fester Sie verloren dadurch nur etwa 1 pCt Diskonto
büßten gleichfalls l s pCt ein deutsche Bank 1 pCt inlän
dische Bahnen wichen so Ostpreußen um 4 pCt Auch preußi
sche Consols und Reichsanleihe erlitten eine kleine Einbuße

KrssotteildSrsi Berlin 15 Oktober Weizen auf Deckungen bei mäßigen
Umsätzen im Preise anziehend bei schwächcrem Schluß loko 14S bis 165 M
November Dezember 154 bis1S4,25bis 153,50 M Rog gen loko bessere
Sorten leicht verkäuflich Lieferung auf provinzielle Aeceptationen zeitweise
belebter und besser loko 108 bis 118 M November Dezember 114,75
bis 115 bis 114,75 M Hafer loko in vermehrter Frage Termine
durchweg höher notirt wenig gehandelt loko SO bis 130 M November
Dezember 92,50 bis 92 75 M Gersie in flauer Tendenz loko 100 bis
180 M Rüb öl setzte bei starkem Deckungsbegehr und zurückhaltendem
Angebot seine steigende PreiZrichtnng fort loko ohne Faß M November
Dezember 48,30 bis 48,80 Mk Spiritus loko bet kleinem Geschäft
fast unverändert notirt Termine bei scharf ausgeprägter Geschäftsstille über
wiegend angeboten und matter loko ohne Faß 98 M November Dezember
97 30 bis 97,10 bis97,20 M Petroleum geschäftslos, loko M
November Dezember M Mehl von Roggen lebhafter ceachtet
Weizenmehl M 22,75 bis 21,50 M 0 21,50 bis 19,50 M Roggenmehl 0
18,0 bis 16,50 M 0 und 1 16,50 bis 15,75 M

Preise verstehen sich sofern nicht cwdersangegeben als bezahlt

Telegraphische Nachrichten
Dublin 16 Oktober O Brien welcher sich heute Nacht

nach Woodford Galway begeben hatte wohnte um Mitternacht
einem Meeting bei welches in dem Hause eiuer seiner Anhän
ger veranstaltet war trotzdem die Polizei dasselbe für heute
verboten hatte Bei seiner Ankunft in Woodford war die Stadt
illuminirt Nach dem Meeting hielt O Brien aus einem Fen
ster des Hauses heraus eine Ansprache in welcher er sagte daß
wenn die Meetings für Mittag verboten würden man sie um
Mitternacht halten müsse Unter lebhaften Beifallsbezeigungen
der Menge verbrannte O Brien sodann die Proklamation durch
welche das Meeting verboten worden war Der anwesende
Polizeikommissar sah diesen Vorgängen zu ohne einzuschreiten
Die Versammlung ging dann ruhig auseinander

New Uork 16 Oktober Die Nachricht von der Inbrand
setzung des Holzwerks der Eisenbahn in Arkansas welche der
Zug des Präsidenten Cleveland am 14 d Mts Passirte stellt
sich als unbegründet heraus

Brüssel 16 Oktober Belgische Gemeindewahlen In Gent
brachten es die Liberalen auf etwa 5000 Stimmen die sozia
ristischen Kandidaten erhielten 800 Stiminen In Renaix er
langen die Liberalen einen theilweisen Erfolg In Lüttich un
terlagen dieselben und es gelang ihnen nur 3 Kandidaten durch
zubringen In Mons wurden theils Klerikale theils Liberale
gewählt In Luxembourg gewannen die Klerikalen an Boden
In Ipern wurden die Liberalen geschlagen Soweit bis jetzt
bekannnt ist die öffentliche Ordnung nirgends gestört worden

London 16 Oktober Eine heute auf Traialgar Sguare
abgehaltene Versammlung war wenig zahlreich besucht Nachdem
eine kurze Rede gehalten worden begaben sich die Mamfesti
renden von Polizeimannschaften zu Fuß und zu Pferde beglei
tet nach der Westmiuster Abtey Als der Zug hier eintraf
wurde den Veranstaltern der Kundgebung mitgetheilt daß die
Abtey bereits voll Menschen sei Hierauf zerstreute sich die

Menge Die öffentli che Ordnung wurde nicht gestört

tircs Im HH Lotsll
auf der Saale fortgeschwommen Angaben
über den Verbleib im Paradies erbeten

8 W AM AM
auf i Hypothek eines Grundstückes
von ca SOS Qu Mtr per sofort
gesucht Gefl Adressen unter S
IiZZl an svz stviiHalle a S

Z

SSr 4 ist äis llörrsella rt MaAS ans 3 Lt 3 II sw dsstotisnä

5 t z t 2U VörmistlienUAdsrss I ZAsAk äassldst

Schl ssergesellen erhalten Arbeit
S

MühZweg nzMist oie erste Gtage zum 1 Januar oder
1 April zu vermiethen

Auf der Ziegelei des Herrn Kuhnt in
Passendorf werden Arbeiter och ange
nommen Meldungen bei dem Ziegel
meister Strich ws nE M
WW KkrtemrhMr

sticht Julius Hosfmaun Königstraße 15

Eine Köchi
wird zum sofortigen Antritt gesucht
Näheres zu erfahren in der Exped d Bl

Gesunde Amme sucht Stelle durch
Frau kl Schlamm 1

Kindermädchen sofort gesucht durch
Frau kl Schlamm 1

Eine Aufwartung ges Georgstr 4 II
Ein Kaufmann sucht einen Lehrer für

franz Unterricht Offert mit Honorar
Ansprüchen befördert unter V k 6ZOA1

ackaik Brüderstratze S

Köchinnen Stuben Haus und Kin
dermädchen weist nach

Z lTizKZ H leekliiA
gr Ulrichstraße 4 im Neuen Theater

In der Sophienstrafte ist eine herr
schaftliche Wohnung 1 Etage zu 250 Thlr
zu vermiethen und zum 1 April zu be
ziehen Näheres Hedwigstratze 5t Part
Anst Schlafstelle gr Brauhausg 21 III

Eine alleinstehende Leyrerwittwe sucht zum

1 April n I ein sreundl Logis mit 2
Stuben 2 Kammern Küche ze im Preise
von 80 bis 100 Thaler Anerbietungen
ind Kirchthov im Contor abzugeben

1 u 2 Etage 6 Zimmer Badestube Mäd
chcnstube Zubehör elegant eingerichtet zu
vermiethen Näheres parterre

Brodtasche mit Inhalt gefunden
Abzuh Rathswerder S S HVvuSt

Nähe der Bahn Herrschaft Parterre
Wohnung bestehend aus 4 St 3 K nebst
Zubeh April S888 zu vermiethen
Näheres Merseburgerstratze 4t III

Ein Laden mit Wohnung zu ver
miethen V ö vilvvkv

Geiststrasze Mo 18
Ein Logis ist sofort oder zum 1 Jan

zu beziehen Graseweg IS
1 Wohnung passend zum Abvermiethen

in der Nähe des Waisenhauses ist zu ver
miethen und 1 Januar zu beziehen Preis
150 Thlr Zu erfr gr Berlin 16 d I

2 St K K und Zub 9 Thlr per
1 Januar 1388 veränderungshalber zu
vermiethen

Näheres Parkstratze AI 1 Treppe

Mmilicn Nachnchtrn

Allen Freunden und Bekannten
zur Nachricht daß meine liebe Frau
unsere gute Mutter Okrilst

rmckvr geb Beher nach kurzem I
Krankenlager gestern Abend 11
Uhr entschlafen ist
Halles S Stettin,den 17 /10 87

s Die trauernden Hinterbliebenen j
Die Beerdigung findet Mittwoch

Nachm 3 Uhr statt

Todes Anzeige
16 d Mts entschief sanft und un

erwartet die Hofpitalitin Witttwe
katl vrt geb Ackermann

Dieses zeigen ihren vielen Freunden und
Bekannten hierdurch tiefbetrübt an

Die Hinterbliebenen

Danksagung
Für die vielen Beweise der Liebe

und Theilnahme bei der Beerdigung
meines guten Mannes unseres
inniggeliebten Vaters des
Kaufmanns k
sagen wir hiermit statt besonderer
Meldung unsern herzlichsten Dank

Viv tiMklUllkli giotviMdetM

Bon unseren Abonnenten uns zugehende erkennbar be
glaubigte Familien Nachrichten finden unter dieser Rubrti

gratis Auftnchme

Verlobt Herr Edmund Wefche mit Frdul
Emmy Busch Gr Mühlingen Eickeudorf

Geboren Ein Sohn Herrn B Hennen
berg Herrn Dr med Neubert Leipzig Herrn
Dr med Beuecke Zwillinge Eutritzich Herrn
F Stötzuer Leipzig eine Tochter Hrn Hugo
Ritter Leipzig Herrn Heinrich Lange Bern
burg Herrn Otto Trautfchold Magdeburg
Herrn Lieut Friedrich stud jur Leipzig

Gestorben Hr Werkführer Anton Andrae
Lmdenau Frau Zeughauptmann Bock Fräul
Julie Peucker Herr Philipp Röding Magde
burg Frl Dorothee Blev Gernrode Frau
Bertba Lösche geb Lucas Buckau Herr Alt
sitzer Valentin Schulze Biere Frau Wittwe
Bertha Hesse gebor Neubert Borxleben Frau
Rike Eckstein Göttingen Frau Emma Groß
Leipzig Frau Anna Karoline Blumenau geb

Uhde Hr Ganwirth Andreas Schwarz Magde
burg Frau Wittwe Elisabeth Förster geb
Hahn Neustndt Magdebnrg Herr Kaufm Otto

Fun Staßfurt



Direktion lies

ktZSZ Dienstag den 18 Oktober 1887
Anfam 7 Mr

Farbe KI34 Borstellung 27 Abonnements Vorstellung

sst VorsteüullK
zur Feier des Allerhöchsten Geburtsfestes Sr Kaiserl Hoheit

des Kronprinzen
MM FS K O k

verfaßt von Hermannn von Bequrgnolles
gesprochen von Heinrich Iantfch

A ni nnummitT Hierauf j
NiG

Große Oper in 3 Akten von Schikaneder Musik von W A Mozart

VÄsi Wlvm
Weinstuben und Austern Saton

Zr ZtÄtsrstraW 14
fVsriiNpisLti i Lvd1vlW 169

SIHPÜLUt

vtsä A 1,9
ZkisKl K

s vt ä N 2,25
KSZziS

von 1 bis 4 Ilbr

z

Rssörvirts Aillwer

Sarastro
Tamino
Der Sprecher

Erster H
Zweiter
Dritter

Vierter 1 r M
Die Königin der Nacht

Pamina ihre Tochter

Adolf Uttner
Kammersänger Koebke

Emil Hettstedt

Josef Herzka
Jgn Zimmermann
Aoolf Frey
Axel Delmar
Caroline Charles
Hirsch als Gast
Alex MitschinSr

Personen

Dame
Erste
Zweite
Dritte j
Erster l
Zweiter Genius
Dritter
Papageno
Papagena
Monoftatos ein Mohr
Ein Sklave

Cmilie Lange
Jda Doxat
Carrie Goldsticker
Ina Händel
Agnes Bonn
Louise Schaffnit
Georg Schaffnit
Agnes Bonn
Walter Müller
Emil Richter

Nach dem 2 Akt eine längere Panse
Priester Sklaven Gefolge

A wem NilMkM ju
weibliche Handarbeiten welcher am

S Oktober wieder beginnt Sönnen
noch einige junge Damen theilnehmen

Handarbeitslehrerin a d städt höh
Töchterschule Albrechtstrasze 4

ein vorzüglicher Kuhkäse Korbkäse ü Stck
35 trafen wieder ein und wache Lieb
haber eines scinschmeckendcn Käse darauf
aufmerksam MD

Ferner empfehle noch meine vorzüglichen
Weichkäse als Brie Camembert
Kronen Nenfchateler und Schlotz
käse welche setzt in bester WMiW am
Lager sind

Schweizerkäse echter Ewmenthaler
oollfaftige Waare Ostprenhischen nach
geahmten Schweizerkäse oder Bayerischen
Schweizerkäse welche Sorten je nach Qua
lität schon zur Hälfte des Preises verkäuflich
sind führe ich nicht

Echten Holländer Rahmkäse Gon
daer sowie auch Edammer ausgesuchte
beste Waare

Parmesankäse hochfeinste d esjährige
MMMMus 5 zaonzqlAoW ZiG

Kräuterkäse Rochefort sowie auch
verschiedene Sorten gewöhnlicher Küse als
Handkäse Fnldaer Magerkäse Spitz
käse c

Hessische Butterhandlung

zigerstraße

MnMIrWMvi
Opernauszüge Potpourris Texte Tänze Saiousache Arieu Lieder

Willi 5881 s k it ,K nztWmzg WKMtiW nzfM nz6 Suo z6 MW sj T
MGRSRS AGU MZÄL ssAx GÄL Inhaber Georg Patzcktr

ZSz ZZ d UZZMNNIV z

Krosc Loge 1 Ziang 4,
Orchester Loge 4,
1 Rang Loge 31 Rang Balkon 3,
Orchesterfauteuil 3,

Mk Varquet 2,50 Mk j 2 Rang letzte Reihen 0 50 Mk
Prosc Loge 2 Rang 2,50 3 Rang nummerirt 1,
Parterre nummerirt l 50 Gallerie 0,502 Rang Vorderreihen 2,
2 Rang Hinterreihen 1, i I

Textbücher ö 30 Pfg sowie Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel
a 1V Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben

Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig für 38 Vorstellungen
Und die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter

Sitze sind an der Theaterkasse S 3V Pfg zu haben
ie Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vormittags und

von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet
Kassenöffnnng SV Mr Ansang 7 Uhr Ende nach Uhr

Mittwach den IS Oktober
Zum 1 Male wiederholt
fviiM Anfang Uhr

35 Vorstell 23 Abonuem Vorstell Farbe gelb

Wollt il8s sr WM
M W ST F S GSA WK MMK

Wein und Alißmchms
empfiehlt täglich frische Austern eins ausgesucht große Waare pro Dtzd 2,25 Mk

zweite Marke 1,75 Mk das Dutzend täglich frische Hummer überhaupt alle
Delikatesten der Saison

VUM Ls M
iM

99
Donnerstag den ZG Oktober

ausgeführt von den Pianisten Herren Hs zsi S SZtj z,v z t und
Frl M ersBZ

unter gütiger Mitwirkung des
MZTMMHUGZ UGZ WZZÄWMMVGT GSN

Billets a 40 Pfg und 3 Stück 1 Mk sind zu haben in den Geschäften der
Herren Steinbrecher K Jaspe Markt und Geiststraße An der Kasse 50 Pfg

Anfang Abends 8 Uhr

A i

Sehr
malzreiches

Eoburger
sActien Bier MM MMWWM

z Inhaber MAdijW izki dÄmfeine neu renovmen Lokalitäten in empfehlende Erinnerung

Pilsener
aus d Hall

Actien
Werbraserei

Gute Köche
exquisite
Weine

Heute Montag Abend

Zi K IR O I
3 neue

französische
Billards

OMS A SKSMWZ MWO
Heute Dienstag

A u
Dienstag den 18 Oktober

im festlich dekorirten Saale
Feß Tommers u Mti Lsntert

M Ehren des GebnLtstages
URscres verehrten KroupriRZkri Kirdrich Wichelm

Die Mitglieder der Krieger und patriotischen Vereine werden hiermit nend
lichst gebeten sich recht zahlreich an der Festlichkeit pl bei heiligen Gilt es
doch unserer Freude über die günstigen Nachrichten welche die entschiedene Bessc
rung in dem Gesundheitszustände unseres geliebten im fernen Italien weilenden
Thronfolgers melden Ausdruck zu verleihen

Für alle wahren Patrioten gelte für Dienstag den 13 Abends die Parole

Neues BMer Mst Cmnmers
Eintritt frei Jedermann ist willkommen I

Halle a

I W s

Sonnubend den SL Okt er
Abds 8 Uhr in EafSDavid altePromenade

Der Borstand

KsstMraNt Bedkr AhM
Dem geehrten Publikum von Halle a S und Umgegend hierdurch zur gefl Kenntnißnahme daß das

NsstÄ rzmt KltmbmAsrMW A
UM Z Alter Markt 3von mir dem ergebenst Unterzeichneten mit heutigem Tage zur Betvirthfchaftung übernommen worden ist

Das gefammte Lokal ist vollständig neu hergestellt und aufs Beste neu eingerichtet worden daher zu geneig
tem Besuch angelegentlichst zu empfehlen zumal ich bemüht sein werde die mich beehrenden Gäste wie bisher in meinen
früheren Unternehmungen zur Zufriedenheit zu bedienen

Indem ich noch ausdrücklich bemerke daß der Ausfchank des rühmlichst bekannten
Zi isrv von mir beibehalten w rd erlaube ich mir noch meinen WZSt zx8ti il von 12 2 Uhr in empfehlende
Erinnerung zu bringen und zeichne Hochachtungsvoll

8NU IlS8 iSk MlS
zu Halle a S m zgM

Mittwoch den IS Okwber Z887
Abends 8 MM

Vorsitzender Herr Pro
7881 Z6TagesvrV6u D v sllriH z
1 Kugelnng über die Aufnahme des

Herrn ZZi
2 Beschlußfassung bezüglich eines Ehren

geschenkes für ei Mitglied des Vereins
3 Wahlen zur Aerztekammer

Beschlußfassung über die seitens der Acrzte
des Regierungsbezirkes Merjeburg in die
Aerztekämmer zu entsende ,dcu sechs Ver
treter und sechs Stellvertreter

4 Herr Sanitäts Nath Mtti
Ueber Beerdigung der Todten
5 Herr Prof DÄ Dr

Vorstellung einer Kranken l it geheilter
Fissur operirt wegen eines

l ibi oma lar QAi

INA IIG A M

Kur 4
kHcktMIIMlt VIKsIlMMU

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Zulins Mnnckelt in Halle Plötz sche Buchdruckcrei R Nietschmann w Halle
Expedition des Hallelchen Tageblattes Große lllrichstrabe 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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